
«nd amtliches PirbMationsorgarr der Gemeinden : Schierstem, Sonnenberg, Rarnbach, Naurod . Franenstcin, Wambachu. v. a.
Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.

Nr. 24 . Montag , den 29. Januar t >3 27. Jahrgang.

Amtlicher Teil
Bekanntmachung.

Douuerstag . den h Februar d. Js .» Vor
mittags , ioll in den Distrikten Psaiienboru und
Lchläierskvr»! das nachfolgeiiü bczeicknete Gchöl
öfsentlick meistbietend versteigert werden.

L 200 Rmtr . Buchen-Scheitholz,
2. 5} Rmtr . Buchen-PrügelüolZ.
3. 2810 Buchen-Wellen.
Aus Verlangen Kreüitbewilligung bis rnm

1. September d. Js.
Zusammenkunft vormittags 1034 Uhr vor

Klarental Restauration Jägerhaus.
Wiesbaden, den 25. Januar 1912.

S2912 Der Magistrat

Bekanntmachung.
Dieustag . de« 30. Januar d. Js ., mittags

12 Uhr. soll in dem städtischen Bullcnstallgebäude
bei der Wcllritzmllhle ein junger gut genährter
Bulle össentlich meistbietend versteigert werden,

Wiesbaden, den 25. Januar 1912.
32913 Der Magistrat.

Stadt . Seefischverkanf.
Fischpreise am Dienstag , den 80. Januar

1912. Schellfisch, im Ganzen mit Kopf das
Pfd . — Pfg .: Schellfisch, im Ganzen ohne
Kopf das Pfd . — Pfg -: KaLliau , im Ganzen
mit Kopf das Pfd . 22 Pfg .: Kabliau , im Gan
zen ohne Kopf das Pfd . 28 Pfg .: Kabliau , im
Ausschnitt das Pfd . — Pfg .: Backfische, ohne
Grälen das Pfund — Pfg .: Dorsch . Ersatz für
Schellfisch, das Pfd - 27 Pfg;  Goldbarsch , das
Pfd - 28 Pfg .,' Grüne Heringe , das Pfund 18
Pfg ^ bei lO Pfd . 16 Pfg .,- Seelachs , im Gan
zen das Pfd . 80 Pfg.

Wiesbaden , den 27. Januar 1912.
32918 Der Magistrat.

Städtische
Säuglings- Mi  l ch- A n st a l t.

Drintfertige Säuglingsmilch die Tagespor
tio» für 22 Pfennig  erhält jede minder
bemittelte Mutter auf Las Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabcstellen sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Pokiklinik, Helcnenstr.' 21.
2. in der Augenbeilanstalt für Arme, Kapellen

strabe 32,
3. im Christlichen Hospiz, Oranienstraße 53.
4. in dem Hospiz zum hl. Geist, Friedrichstr . 24,
5. in der Drogerie Schlemmer , Westendstr. 38.
6. in der Kafseeüalle, Marttstr . 13.
7. bei Kaufmann M. Rathgeber , Moritzstr. i,
8. in der Krippe, Gustao-Adolsstr. 20/22,
9». in der Paulinenstiftung . Schiersteinerstr . ZI.

10. in der Sveiiehalle „Blaues Kreuz, Sedan¬
platz 5,

11. in dem Stadt . Krankenhaus , Schwalbacher-
strabe 62,

12. in dem Stadt . Schlachthaus, Schlachthaus¬
straße 57 und

13. in dem Wöchnerinnen-Astzl. Schöne Aus¬
sicht 34.
Bestellungen sind gegen Ablieferung des At-

teftes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung der Kinder -und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
(Marktstraße 1/3) . Dienstags . Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Ältestes bei der Säug-
lingsmilchanstalt . Schlachthausstraße 24 frei ins
Haus geliefert , und zwar:

Nr . I der Mischung zum Preise von 10 Pfg.
für die Flasche: Nr . ll der Mischung znm Preise
von 12 Pfg. für die Flasche: Rr . Ill der Mischung
zum Preise von 14 Pfg . für die Flasche: Nr . iV
der Mischung zum Preise von 14 Psg. für die
Flasche.
Wiesbaden, 28. Avril 1911. Der Magistrat.

Bekanntmachung
Für einen unter Generalvormundschaft stehen¬

den vermögenslosen Knaben, der das Schneidcr-
bandwcrk erlernen will, wird ein geeigneter
Lehrmeister gesucht.

Meldungen unter Angabe der Bedingungen
werden vormittags zwischen 8K —1 Uhr im Rat¬
haus . Zimmer Nr . 11, cntgegengenommen.

Wiesbaden, den 22. Januar 1912.
32911 Der Gencralvormund:

Kaufsmann,  Magistrats -Obersekretär.

Bekanntmachung.
Das am 22. Januar d. I . im Distrikt ..Nero¬

berg" ersteigerte Holz wird zur Abfuhr hiermit
überwiese».

Wiesbaden, den 25. Januar 1912.
32915 Der Magistrat.

Wiesbaden.
Schuidirektorstellc.

Die Direktorftelle an dem hiesigen städtischen
Reform-Realgymnasium mit Realschule — Voll
anstalt — soll in Folge Pensionierung des seit'
berigen Inhabers voraussichtlich zum 1. Oktober
er. neu -besetzt werden.

Die Besoldung bestimmt sich nach dem für die
staatlichen höheren Lehranstalten maßgebenden
Normaletat : die ruhegehaltsbercchtigte Amtszu¬
lage beträgt 900 Ji,  und erhöht sich nach 4
Dienftiahren als Direktor auf 1200 Ji  und nach
8 Dienstjabren als solcher aus 1500 M.

Der Direktor erhält Dienstwohnung . Der
Magistrat behält sich aber vor , später 1800 Ji
Mietsentschädiguug, welche mit dem vollen Be
trage rubegebaltsberechiigt ist, zu zahlen, wenn
die Dienstwohnung zu anderen Zwecken benötigt
werden sollte.

Bewerber wollen unter Angabe der Lehrbe¬
fähigung ihre Meldungen bis zum 20. Februar
cr. uns einreich-en.

Wiesbaden, den 25. Jarmar 1912.
32917 Der Magistrat.

Bekanntmamuna.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Vertonen

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
cniziehcn, wird ersucht:

l . des Büffetiers Albert Ber -er , geboren
am 2o. 2. 1872 zu,Fauerbach — 2. des Schlossers
Georg Berg Hof. geboren am 20. 8. L-71 zu
Wiesbaden. 3. der ' ledigen Emma Best,
geboren am 28. 9. 1883 zu Baden-Baden. —
4. der geschiedenenEhefrau des Heinrich Beuer¬
bach, Margarete geb. Zingel geb. am 18. 10. 66 zu
Görgcsbauscn. — '»rdcS TaglöhnerS Franz Bcnth,
geb am 2 August 1867 zu Praunheim . —6 des Tag¬
löhnes Joh . Bickert, geboren am 17. 3. 1866
zu Schlitz. — 7. der ledigen Dienstmagd Karoline
'■uotf , geb. am 11. Dez. 1864 zu Wcilmüustcr. —
8 der ledig. Dienstmagd Anna Bonqartz , gcb.
am 4. 3 1887 zu Mainz. — 9. der ledigen Än-
toniettn Brnisma , geb. am 9. 10. 1886 zu
Grafcnhage. - 10. des Buchhalt rs Karl Buch,
geb am 29 4. 1880 zu Niederhofhcim. — 11. des
Schlossers Heinrich EI).' intan , geb. am >2. >2.
>877 zu Wiesbaden. — 12 Geschiedene Ebcfrau
Albert Eonradi , Lina geborene Nont , geb. am
11. 12. 186. zu Wehen. — 13. deS Taglöhners
Peter Decker, geb. am 22. Januar 1874 zu
Bielefeld — >4. des Taglöhncrs Albert Dietrich,
geb. am 24. ll . 1870 zu Grüfeiidornau.-— 15.
des früheren Gruudgrädcrs Josef Egenolf,
geb am 11. 12. 1872 zu OberjoSbach. —, 16. des
Tagl Robert Echold . geb. am 30. 7. 1874 zu Posen.
— >7. des Müülenbauers WUH. Fayy , geb. am
9 Januar 4868 zu Oberostteiden. — 18. des Tag-
löhnerk Max Gaevci , gcdorcu am 22. 6. 1876
zu Btieg. — 19 dcs Fuhrmanns Wilhelm Gruber,
gcborcmam 27. 5. 1864 zu Eschcnhahn. — 20. deS
Ke ners Edmund Held , geb. 3. 9tovbr. 1880 zu
Halle a. d. S . unb dessen Ehefrau Maria geb. Karle,
geboren 19. März 1879 zu Hagen. - 21. Klara
Hermann » geb am 31. 3. .1889 zu Wiesbaden. —
22. Josef .Hundler , geb. am 9. ll . 1881 zuGörsroth.
— 23. Mich. Johu . Ww . geb. am 27 2. >879 zu
Biebrich- — 24 der geschiedenen Ehefrau dcs
Schreiners Peter Jung , Pauline geb. Fischel . geb
am 11- 12. 1882.zu. Ncckartheilfiugeu. — 25>. des
Taglöhncrs Karl Junker , geb am 5. 12. 1878
zu Lnnbach. — 28 August Keim , geb. am 9.
5 1873 zu Bierstadt — 27. des Schlossergeüilfen
Will ». Klees , geb aut 1. 2. 1878 zu Be ienbach. —98.
der lcd-Anna Klein, geb. am 25. 2. 1882 zu Ludwigs-
Hafen. — 29. des Kutschers Ernst Kön g, geb.
am 30 Sevt 1883 zu Wiesbaden — 30. des Schuh¬
machers Wilhelm Krüger , geb. am 27 2. 1864 u
Kirn. 31. Atbert Küppers , geboren am 17. 12
.1865zu Königswinte'i. - 32. Chri ' ist« Küster , geb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf — 33. des Glasreinigers
Heinrich Kohmaun . geb. am 16. 6 1>75 zu Biebrich.
—3t. der Plätte in Anna Knjuk , geboren am 15.
10 1876 zu Sommiu 35. .dcü Kürschners Dtto
Knnz, geb. 6. 9. 1883 zu Aussig. —*36. des Restau¬
rateurs .Adam Lapp , geb'. am 1. Sevt . >881 zu
Weisel — 37 des Reisenden Benno Leißner , geb.
am 23 11. 18 6 zu Raüße. — 38. dcs Taglöbners
Adolf 8 .Walter, geb. am 19. September 1873
zu Wcinbach. — <39. des Tapezierergehilfen Wilh.

Mali ach, geboren am 27. März 18-4 zu
Wiesbaden. — 40. der lcd Ludiska Marschall,
geboren 21. Novcnbcr ' 1877 zu Baucrbach.
41. des Nhnbanus Nanheimcr , geboren am
28. August 1874 zu Winkel. - 12. der Schuci-
derin Gcrtrudc tÜeraer . geb. am 12. 9. 1887
zu Filehnc. — 43. des Kaminbauers Wilhelm 9!ei
chardt , geb. am 26. ' Juli 1853 zu Ascher sieben
— 44 des Tapezicrcrgehilfeu Otto dicistucr
geboren am 3. Mär ; 1885 zu Llltenau. —
4 >. Dienstmagd Berta 9lühm !ing , geb. am 30. 5.
1884 zu Reuwandrun!. — 46. Wilhelm Schilling,
geb. 18 11. 1866 zu Wiesbaden. — 47. des' Installa¬
teurs Heinr . Lchmieder , geb am 17. 'März 1872 zu
Krotzingcu. — 48 dcs Fubrma .us Karl Schmidt,
geboren am 24. 5. 1856 zu« Colmar i. E.
— 49. dcs Kaufmanns Wilh . lm Schmidt , ge¬
boren am 28. 8. 1874 zu Niederhadamar. — 50.
der. ledigen Karoline Schöffl r , geb. 20. 3. 1879
zu Weilmünstcr. — 5 >. des Kutschers Max Schön -,
bäum, geb. am 29. Mai 18-7 zu Oberdolleudorf. —
52. der Witwe deS Heinrich Schwarz . Augustc
gcb, Heuß, geb am 18. Juni 1875 zu Hochhcim. -
53. Johann Belte , gcb. am 31. 7. 1872 zu Karls-
rul e. —.51. des Taglöhncrs Christ . Vogel , geb.
am 9. September 1&68 . zu Weinberg. — 55. der
Eise genannt Lucia Völker , .,cborcn am,3. Mär
18.2 zu Marburg.. - 56. der Büffeticre Marie
Weisched.l, gcb. am 8. Sepi 1894 zu Mainz. —
57. des Agenten Michael Wirty » geb. am 16. 3.
1854 zu Eeioda.

Wiesbaden, den 15. Januar 1912 (32899
Der '.'.Vnnttrrni '.’irmi'rnicrwmltttmi

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von I »stall ationsanlag ^n im

Anschlüsse an das Kabclnetz dcs ftädt. Elektrizi¬
tätswerkes sind nur folgende hiesige Firnicu be¬
rechtigt:
1. Georg Auer, Tauuusstr . 26:
2. Wilh. Behrens . Jahnstr . 2:
3. Heinr. Brvdt Söhne , Oranieustr . 24;
4. Max Commichau. Riehlstr . 22;
.5. F. Doiflein . Friedrichstr . 53:
6. Elektr.-Llkt.-Ges. vorm. C. Büchner, Orauien-

strabc 40:
7. Elektr.-Ges. Wiesbaden Luöw. Hansohu u . Co.,

Moritzstr. 49:
8. Carl Gasteier, Neugasse 13:
9. Glaab u. Metzger, Moritzstr . 11;

10. Natban Heß, ,Tauuusstr . 5;
11. W. Hinuenberg (vorm. Aug. Schaeffcr Nachs.),

Längsaste 19:
12. Heinr. Horn Söhne , Dotzheimerftr. 105:
18. Aug. Jeckel, Zietenring 1:
14. Maschinenfabrik Wiesbaden G. m. D. H..

Friedrichstr. 12:
15. Tbcod. Meininger . Kavellenstr. 1:
16. Oestreich u. Berberich, Stiftstr . 13:
17. Rhein. Elektr.-Gesellschaft, Luisenstr . 8;
18. Phil . Steimer . Webergasse 61:
19. „Union" Elektr.-Gesellschast, Michelsberg 28.

Wiesbaden, den 10. Januar 1912.
33083_ Städtisches Elektrizitätswerk.

Verdingung.
Die Lieferung der im Rechnungsjahr 1012

im Bereiche der Bauverwaltung erforder¬
lichen Eiseu - und Stahlware « (Gust - und
Walzeisen und Kleineisenzeug ) soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung nur an hiesige
Lieferanten verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungs¬
unterlagen können während der Bormittags-
dienststnnden im Rathausc Zimmer Nr . 55
eingesehen , auch von dort , soweit der Vorrat
reicht, gegen Barzahlung von 1 Ji  bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den -10. Februar 1912,
vormittags 10 Uhr.

im Rathause Zimmer Nr . 68 einzureicheu.
Die ' Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbic er.
Nur die mit dem vorgeschriebencm und

ansgefüllteu Berdingungsformular einge¬
reichten Angebote werden bei der Zuschlags¬
erteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 28 Tage.
Wiesbadeu , 26. Januar 1912.

33034 gfJWi/M'
Be ^anntmochn " a.

Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter¬
monate — Oktober bis einschließlich März -— um
10 Uhr vormittags . ' 31234

Stadt . Akzise-Amt.

Fericnoröunng für die städtischen Bolks-
und Mittelschulen für das Schuljahr 1912.

1. Osterferien.
Schluß des Unterrichts : Dienstag , den

2. April . Wiederbeginn des Unterrichts:
Dienstag , den 16, April.

2. Pfiugstferien.
Schluß des Uu .errichts : Samstag , den 25.

Mai . Wiederbeginn des Unterrichts : Mon¬
tag ., den 3. Juni.

3. Sommerferie «.
Schluß des Unterrichts : Samstag , den 20

Juli - Wiederbeginn des Unterrichts : Mon¬
tag , den 19. August.

4. «Herbstserie «.
Schluß des Unterrichts : Samstag , den

3. Ok.ober . Wiederbeginn des Unterrichts:
Montag , den 14. Oktober-

5. Wcihnachtsserieu.
Schluß des Unterrichts : Montag , den

23. Dezember . Wiederbeginn des Unterrichts:
Dienstag , den 7. Januar 1913-

Wiesbaden , den 21. Januar 1912. (32908
Städtische Sckuldcputation.

_ I . 9f.t m?orrer
Städtisches Leihhaus.

Die Geschäftsstuuden im städt. Leihhaus sind
wie folgt:

Für Versatz von Pfändern und Verlänge¬
rungen von Pfandscheinen: vornrittags 8 bis
10 Uhr und nachmittags 2 bis 3 Uhr.

Für Auslösung von Pfändern : vormittags
8 bis 12 Uhr und nachmittags 2 bis 5 Uhr
(b-ezw. im Winter bis znm Eintritt der Dunt 'cl-
beit).

Insbesondere bringen wir zur Kenntnis,
daß Pfandscheine nur noch spätestens am Verfall¬
tage, und wenn dieser ein Sonn - oder Feiertag
ist. an dem vorhergebenden Werktage, in den
obigen Gcschäftsstundcn verlängert werden
können.

Am 1. und 3. Mittivoch jeden Monats ist das
Leihhaus nachmittags für Versatz und Aus¬
lösungen geschlossen. In dieser Zeit , sowie auch
außer der obcugenannten Versatzzeit, nehmen dir
Taxatoren die Bersatzstücke in ihrer Wohnung
entgegen und zwar:

Goldsacheu ctc.: Goldarbeiter Klee,  Häf-
nerg-asse 13,

Kleider, Wäsche ctc.: Schneidermeister Rei -
ning  e r,  Mauergasse 14.

Wiesbaden, den 24. November 1911. 31142
81 Hfl Städtische Lcihhaiisvermaltung.

;i>t*.uu ütuuut)tut g.
Das Verzeichnis des vorhandeucu abgabe¬

pflichtigen Rinöviehbestanöes für das Jahr
1912 betreffend die Abwehr und Unterörük --
kung von Viehseuchen etc. liegt während der
Zeit vom 1. bis einschließlich den 14. Februar
1912 auf hiesiger Bürgermeisterei zur Einsicht
der beteiligten Vichbefitzer offen. Eveurl.
Anträge auf Berichtigung des Verzeichnisses
können innerhalb der angegebenen Frist an¬
gebracht werden . ,

Rambach , den 26- Januar 1912-
33Q89 Der M o r a s ch.

Bekanntmachung.
Die Obstbaumbesitzerwerden hierdurch aufge¬

fordert . das Reinigen ihrer ObstLäume von
Moosen und Flechten und das Ausschneiden von
dürrem Holz und Aststumpfen alsbald vorzu-
nehm-en und ist als Endtermin der 28. Februar
k. Js . bestimmt. Ab-geschnittenes Holz ist als¬
bald lvegznbriii-gen. -die abgekratzte Rinde . Moosr
und Flechten sind fo-gleich zu -sammeln und Lurch
Verbrennen zu vernichten.

Bei der Ausvutzuiitz der Bäume ist auf das
Borkom-men von Ranpennestern — erkennbar au
den zufantm-Mgewonnenen Biätterbüscheln — und
ans die Eiringe des Ringelsvinners zu achten und
diese Brut zugleick zu verbrennen.

Dicienigen Obstbaumbesitzer, welch« den au-
gegebe-neu Anord-nnn-gen nicht vün-ktlich Nachkom¬
men, werden auf Grund der NegierungS-Polizel-
verovdnuug vom 5. Febr. 1897 (Reg.-Amtsblatt
Seite 46) bestraft, außerdem werden die Säumigen
zur Ausführung dieser Arbeiten erforderlichen
Falles angebalten.

Rambach, den 7. Dnzember 1911.
Der Bürgermeister.

83039 M o r a sch.

lststs i. a. Grössen,Breitenu. Preis¬
lagen , sowie Mattgold vorrätig.
(Spezialität : Fugenlose Kugelfas-

- (sonrlnge (aus einem Stück ge-'
„Obugos“, patentamtl . gesell., berechne ohne
Gravieren umsonst, worauf gewartet werden

Küssen , Marke
Preiserhöhung
kann.

Juwelier H e r m . Otto Bernstein ,
nur 54 Klrdigasse 54 . Ecke KI. Schwalbacherstrasse.

Trauerbriefe, Trauerkarten
innerhalb kürzester Frist

Danksagungskarten
■ ' liefert die

Buchdruckerei
des Wiesbadener General-Anzeigers

Eonrad Lcybohl, Mauritiusstrasse 12.

Trauerhüte,
Trauerschleier

stets in grösster Aus¬
wahl am Lager.

Elina Baev*
Langgasse 44.
Telephon 927. 33611

Franziska Wagner , ärztlich mpr,
Albrechtstraße 3. 1. 33647

Für die vielen Beweise
herzliche! Teilnahme bei
dem Hinschciden unserer
»uren Entschlafenen, so¬
wie die vielen Kranz¬
spenden, sa-en wir Zlllcn
unseren herzlichen Dank,
besonderen Dank dem
Herrn Pfarrer D i e h l
für seine trostreiche Grab¬
rede. Im Namen der
trauernd-Hinterbliebenen

Familie Blum.
Wiesbaden,29 Jan .l9 ' 2

i.
!.

Wilhelm Mayer
Sarglager 337(>3

Wellritjstrasse 11.
Billigste preise.

Veränderungen im zamilienstand.
Wiesbaden,

ScßotUra:
Am 3ö. Jan , Rentner WilhelmI d. GsIderheLersa. T. Heinrich'finit»

Julien , 69 I.
ElisaDeth ac®. Leycitthal, Ehest.

lek, 6ö Z.
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